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Herren Kreisliga B Gr. 3

TT Sindringen-Forchtenberg (SG) II : SV Gailenkirchen II 
Samstag, 27.01.2024, 18:00 Uhr

Lehrmoser fixiert zwei Punkte für TT Sindringen-
Forchtenberg (SG) II

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft TT Sindringen-Forchtenberg (SG) II in der Herren Kreisliga B
Gr. 3 gegen den SV Gailenkirchen II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3
Stunden .

Los ging es mit den Doppeln. Gräther / Steck waren im Doppel gegen Schön / Beliansky nicht zu
stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Sauer /
Lehrmoser gegen Knoblich / Kümmerer, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Knoblich /
Kümmerer jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Den Sieg von
Weidner / Krauß konnten Lukas / Passer im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Volker Sauer, indem
ein 2:0-Satzrückstand gegen Gerd Kümmerer wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Lange mit Joel Knoblich ringen musste Ingolf Gräther in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. In vier Sätzen verlor wenig später wiederum Sven Lukas seine
Partie gegen Gerd Weidner, in die Lukas im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Otto Steck gegen Adalbert Schön, obwohl man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Da war
final wirklich nichts zu holen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:4 an der Reihe. Sascha Lehrmoser gewann daraufhin indes sein Spiel gegen Maria Krauß sicher
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Beim 11:8, 11:9, 11:9 gegen
Josef Beliansky fand Torben Passer von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler TT Sindringen-Forchtenberg (SG) II und des SV Gailenkirchen II.
Zwei Sätze lang fand Volker Sauer gegen Joel Knoblich das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent
sich umstellte und das Spiel doch noch mit 8:11, 10:12, 11:5, 14:12, 13:11 gewann. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim wenig
später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Gerd Kümmerer zeigte Ingolf Gräther seinem Gegner
die Grenzen auf. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Kümmerer nun 3 Siege und 15 Niederlagen
in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Adalbert
Schön war der Gastgeber Sven Lukasgingen die beiden doch als etwa ebenbürtig in das Match.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Lukas nun bei 1:3, während Schön bislang 8 Siege und 7 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Otto Steck hatte
nachfolgend seinen Gegner Gerd Weidner beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Steck nun bei 3:7. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Sascha Lehrmoser eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Sascha Lehrmoser gewann
gegen Josef Beliansky mit 3:2. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht TT Sindringen-Forchtenberg (SG) II am 03.02.2024 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den TTC Gnadental V, während der SV Gailenkirchen II am 02.02.2024 gegen
den TSV Kupferzell II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TT Sindringen-Forchtenberg (SG) II

Doppel: Gräther / Steck 1:0, Sauer / Lehrmoser 0:1, Lukas / Passer 0:1 
Einzel: V. Sauer 1:1, I. Gräther 2:0, S. Lukas 1:1, O. Steck 1:1, S. Lehrmoser 2:0, T. Passer 1:0 

 SV Gailenkirchen II
Doppel: Knoblich / Kümmerer 1:0, Schön / Beliansky 0:1, Weidner / Krauß 1:0 
Einzel: J. Knoblich 1:1, G. Kümmerer 0:2, A. Schön 1:1, G. Weidner 1:1, J. Beliansky 0:2, M. Krauß
0:1


